
Seidel

• Trotz 30er Zone wird auf der Maternusstraße (Bereich 
Kita Sinsteden) zu schnell gefahren. Hier könnte man 
eventuell zusätzliche Warnschilder aufstellen 

• Parkbuchten für Museum 

• Änderung der Vorfahrt Monschauer Weg / B59 alt

• Spielstraße auf der Maternusstraße
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• Die gefahrenen Geschwindigkeiten werden subjektiv als 
zu hoch eingeschätzt. Die zuletzt im Februar 2017 
vorgenommene Messung ergab eine 
Geschwindigkeitsüberschreitung von lediglich 9%. 
Zusätzliche Warnschilder sind nach der StVO nicht 
zulässig, sie lenken den Verkehrsteilnehmer zudem ab. 
Das Geschwindigkeitsanzeigegerät wird auch zukünftig 
eingesetzt.

• Die Parkbuchten können von jedem Verkehrsteilnehmer 
genutzt werden. Eine Beschränkung des öffentlichen 
Verkehrsraums auf einen bestimmten Personenkreis ist 
rechtlich unzulässig. In einem Workshop zur Umgestaltung 
der Ortsdurchfahrt kann das Thema erneut angesprochen 
werden

• Sobald die Ortsumgehung Sinsteden fertiggestellt ist, wird 
von den zuständigen Straßenverkehrsbehörden auch 
dieser Sachverhalt geregelt und angeordnet. 

• Die Maternusstraße müsste straßenbaurechtlich 
verändert werden, dies führt zu einer Beitragspflicht der 
Anlieger.



Seidel

• Die Ausfahrt aus der Dorfstraße B59 ist sehr gefährlich 
durch Sichteinschränkung. Es wird vorgeschlagen einen 
Spiegel anzubringen

• Verkehrsführung CAP-Parkplatz durch Pfeile verbessern
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• Die Ausfahrt ist unproblematisch. Dort sind bislang keine 
Unfälle gemeldet worden. Verkehrsspiegel suggerieren 
zudem einen anderen Abstand von herannahenden 
Verkehrsteilnehmer.

• Beim CAP-Parkplatz handelt es sich um eine private 
Fläche. Die Anregung wird an den Eigentümer weiter 
gegeben.


